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Dr. Cem Özbek mit Ehrentitel Sanitätsrat ausgezeichnet 
 

Dank für unermüdlichen Einsatz für die grenzüberschreitende 
Gesundheitsversorgung 

 
Saarbrücken. Gesundheitsminister Magnus Jung hat den Chefarzt der Kardiologie der 
SHG-Kliniken Völklingen, Dr. Cem Özbek, mit dem Ehrentitel des Sanitätsrates 
ausgezeichnet. Namens der saarländischen Landesregierung bedankte sich der 
Minister in seiner Laudatio bei Özbek für dessen unermüdlichen Einsatz für die 
grenzüberschreitende Gesundheitsversorgung im Saarland und hob die Entwicklung 
der Abteilung Kardiologie und Angiologie der SHG-Kliniken Völklingen zu einem 
Leuchtturm in der saarländischen Krankenhauslandschaft hervor.  
 

„Das Engagement von Dr. 
Özbek hat in erheblichem 
Maße zur Verbesserung der 
Gesundheitsversorgung in der 
Grenzregion zwischen 
Frankreich und Deutschland 
beigetragen, insbesondere bei 
der Versorgung des 
Herzinfarktes“, sagte Jung bei 
einer Feierstunde im 
historischen Sitzungssaal des 
Ministeriums. „So wurde auf 
sein Betreiben hin zwischen 
den beiden Staaten ein 
Vertrag für die Akut-

behandlung von Herzinfarktpatienten abgeschlossen, der dazu beigetragen hat, dass 
erweiterte Maßnahmen in der grenzüberschreitenden Gesundheitsversorgung möglich 
wurden. Seit Bestehen des Vertrages konnten 800 Personen aus Frankreich in der 
SHG Klinik Völklingen behandelt werden.“  
 
Weiterhin betonte Jung die Verdienste von Dr. Özbek in der Corona Pandemie, als es 
dank seiner Initiative und seinem Engagement gelungen sei, Covid19-Patienten aus 
schwer getroffenen Regionen in Frankreich ins SHG-Klinikum Völklingen zu verlegen 
und dort erfolgreich zu behandeln. „Dass ihm im März 2021 vom Bundespräsidenten 
Frank-Walter Steinmeier das Bundesverdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik 
Deutschland verliehen wurde, zeigt die Bedeutung seines Wirkens für die 
Gemeinschaft. Seiner Fachexpertise und seinem selbstlosen Agieren zum Wohle der 
Gemeinschaft zolle ich höchsten Respekt, und ihn im Saarland zu wissen, ist eine 
Bereicherung für unser Land“, so der Minister. 
 
Özbek wurde 1954 in Istanbul geboren. Nach dem Ende der Volksschule folgte er 
seinen Eltern 1965 nach Deutschland, zunächst nach Pforzheim. Ab 1968 lebte er mit 
seiner Familie in Zweibrücken, wo er 1973 erfolgreich das Abitur ablegte. Von 1973 
bis 1979 studierte er an der Universität des Saarlandes Humanmedizin an der 
medizinischen Fakultät in Homburg, wo er im Januar 1980 mit der Weiterbildung in der 
Kardiologie begann. 
 
Özbeks Ausbilder waren bis zu dessen frühem Tod 1986 Prof. Dr. Ludwig Bette und 
danach Prof. Dr. Hermann Schieffer. Seine Weiterbildung zum Kardiologen endete im 
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August 1992 mit erfolgreich abgelegter Facharztprüfung. Als Schwerpunkt wählte er 
die Interventionelle Kardiologie und wurde in der Nachfolge von Prof. Dykmans, Leiter 
der Herzkatheterlaboratorien in der Medizinischen Klinik III (Kardiologie / Angiologie) 
der Universitätskliniken in Homburg/ Saar. 
 
Seit 1. Juli 1997 ist Dr. Cem Özbek Chefarzt der Medizinischen Klinik I, Abteilung für 
Kardiologie und Angiologie, der SHG-Kliniken Völklingen. Im Rahmen der 
Akutversorgung werden drei Notarztstandorte im Saarland durch diese Klinik bestückt 
und das Herzkatheterlabor im Nardini Klinikum in Zweibrücken wird durch die Ärzte 
des Herzzentrums betrieben und geleitet. Gemeinsam mit dem damaligen Chefarzt für 
Herz-Thorax-Chirurgie, Dr. Helmut Isringhaus, wurde das Herzzentrum Völklingen im 
Jahr 2006 auf beider Initiative hin in HerzZentrum Saar umbenannt. Das Herzzentrum 
Völklingen war 1991 unter dem langjährigen Chefarzt der Kardiologie Prof. Dr. Günter 
Hennersdorf und dem aus Homburg hinzugestoßenen Chirurgen Isringhaus gegründet 
worden.    
 

Im Rahmen Özbeks 
Engagements für die 
Gesundheitsversorgung 
in der Grenzregion 
zwischen Frankreich und 
Deutschland und 
insbesondere der 
Versorgung des 
Herzinfarkts wurde 
zwischen den Staaten 
einen Vertrag für die 
Akutbehandlung von 
Herzinfarktpatienten 
abgeschlossen. Durch 
die neuen Erweiterungen 
der Aachener Verträge  
 

zur grenzüberschreitenden Kooperation konnte dieser Vertrag den MOSAR Verträgen 
mit erweiterten Möglichkeiten der grenzüberschreitenden Versorgung als Grundlage 
dienen und ist in diesen Verträgen als Teil aufgenommen worden. 
 
Auf Bitten der SHG hat Dr. med. Cem Özbek seinen Eintritt in den Ruhestand um drei 
Jahre verschoben und wird nun Ende Juni 2023 aus dem Dienst ausscheiden. 
 
Titel „Sanitätsrat“ 
Der Titel „Sanitätsrat" geht auf eine Verordnung des Jahres 1934 zurück und wird nur 
noch von zwei Bundesländern (Rheinland-Pfalz und Saarland) verliehen. Für die 
saarländische Landesregierung ist es ein besonderes Anliegen, ehrenamtliches 
Engagement zu fördern. Dazu gehört auch die Anerkennung des individuellen 
Einsatzes für die Zivilgesellschaft. 
 
 


